
 
„Biken auf der Milchstraße – Nicht mehr lange!“ 
Bürgerinitiative zeigt Zerstörung durch Küstenautobahn entlang 
der Milchstraße  
 

Aktivisten der BI am ersten Kreuzungspunkt Die Bürgerinitiative gegen die 
Küstenautobahn (A22) aus 
Himmelpforten und Oldendorf hat die 
Radtour „Biken auf der Milchstraße“ 
für eine beeindruckende Aktion 
genutzt. An insgesamt sieben Stellen 
der Radtour in der Samtgemeinde 
Himmelpforten wurde die Querung der 
„Milchstraße“ durch die 
Küstenautobahn durch Schilder und 
Informationsstände gezeigt. „Wir 
wollten allen Radfahrern genau zeigen 
welche Landschaftsstriche hier konkret 
zerstört werden“, so Jörg Stark von 

der Bürgerinitiative. Zu Beginn der Radtour wurden an alle Teilnehmer Karten verteilt, auf 
denen die Milchstraßen-Tour und die Kreuzungen mit der A22 gekennzeichnet wurden. 



„Viele Radfahrer aber auch 
Anwohner waren geschockt 
und haben in Gesprächen 
Ihre Ablehnung deutlich 
gemacht“, so Renate 
Matthes, die einen 
Informationsstand der BI 
betreute. Das tolle Wetter 
schuf eine Inszenierung der 
beeindruckend schönen 
Landschaft der 
Osteniederung und der 
Moordörfer durch die die 
Radtour führte. Moor, 
Apfelblüte, 
Gewässerquerungen und die 
endlose Weite haben ein einmaliges Panorama geschaffen. „Diese Besonderheit wollten 
wir zeigen und allen Bikern mit auf den Weg geben. Für den Erhalt dieser Landschaft will 
die BI sich einsetzen. „Aus den Gesprächen haben wir erfahren, dass viele Biker unser 
Bedenken teilen“, so Jörg Stark. Erste Interessenten haben sich gemeldet, die auf Grund 
der eindrücke über die möglichen Zerstörungen bei der Initiative mitmachen wollen. 
Die Bürgerinitiative nimmt noch in den kommenden Wochen Einwendungen von Bürgern 
gegen die Küstenautobahn entgegen und leitet sie an das Landesstraßenbauamt weiter. 
Die Einwendungen können Beobachtungen seltener Pflanzen, schützenswerter Tiere oder 
z.B. kulturhistorisch wertvolle Bauwerke sein. Kontakt über www.a-22.de oder 
kontakt@a-20.de.  
 
Anlagen: Bilder  
(Bilder können für die Pressearbeit genutzt werden) 
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